
Die Gewinner stehen fest - Preisausschreiben zum Tag der Oberlausitz 

„Danke für die sehr interessanten Fragen, bei 
deren Beantwortung ich wieder eine ganze Menge 
über die schöne  Oberlausitz erfahren habe.“  
So oder ähnlich konnten es die Initiatoren des Preisaus-
schreibens des Lusatia-Verbandes e.V. auf vielen der Ant-
worten lesen. 70 Prozent der Einsender konnten zehn oder mehr Fragen zur Landeskunde 
und Geschichte der Oberlausitz richtig beantworten.    

Ein Großteil der Einsendungen erreichte den Lusatia-Verband aus der Oberlausitz, aber 
auch aus anderen Teilen Sachsens, aus Sachsen-Anhalt, Berlin und Brandenburg, Baden-
Württemberg, Nordrhein-Westfalen und Niedersachsen. 
 
Die richtigen Antworten 

1. Welche germanischen Stämme siedelten während der römischen Kaiserzeit im 
Gebiet der heutigen Oberlausitz? 
B   Burgunden 

 
2. Welcher der slawischen Stämme besiedelte nach dem Abzug der Germanen das 

Gebiet der heutigen Oberlausitz? 
C   Milzener 

 
3. Welches Fürstenhaus herrschte als Markgrafen auch über die Oberlausitz? 

B   Luxemburg 
 
4. Mit welchem Krieg war der Pönfall der Oberlausitzer Sechsstädte verbunden? 

B   Schmalkaldischer Krieg 
 
5. Was versteht man unter Rauchpfennig/Rauchsteuer? 

Eine Steuer auf 
C   Rauchfänge/Schornsteine im Haus 

 
6. Welche Oberlausitzer Kirche besitzt ein Kruzifix von Balthasar Permoser? 
B   Bautzen / Petridom 
 
7. In welchem Landkreis liegt der tiefste Punkt der Oberlausitz? 

C   Landkreis Oberspreewald-Lausitz 
 
8. Was versteht der Oberlausitzer unter Nackche oder Nacktsche Maajdl? 

B   Wollgräser 
 



9. Wo befindet sich in der Oberlausitz ein Stolperstein zum Gedenken an jüdische 
Opfer in sorbischer Sprache? 
C   Horka (Ortsteil von Crostwitz)  

 
10. Unterwegs auf der Autobahn A 4 zwischen Dresden und Breslau fährt man durch 

die Oberlausitz. Beim Überqueren welches Flusses verlässt der Kraftfahrer die 
Oberlausitz? 
C   Queis (Kwisa) bei Bienitz (Bieniece) 

 
11. Wessen Truppen waren 1639 an der doppelten Belagerung von Bautzen beteiligt? 

A   Sachsen und Schweden 
Hier hatte sich der Fehlerteufel eingeschlichen, die Frage bezog sich auf die Belagerung von 1639.) 

 

12. Welches Adelsgeschlecht hatte ab 1253 für über 60 Jahre die Herrschaft über die 
Oberlausitz? 
B   Askanier 

 
Preisträger und Sponsoren 
Die Preisträger wurden unter Ausschluss des Rechtsweges unter allen Einsendern mit 12 
und 11 richtigen Antworten ermittelt und wurden bereits benachrichtigt. Wir danken unseren 
Sponsoren für schöne Preise aus Oberlausitzer Produktion: 

1. Preis - Eine Strandmuschel und eine 5-Liter Partydose Bergquellbier aus der 
Bergquell-Brauerei Löbau gehen an Luisa Urban aus Freiberg am Neckar. 
 
2. Preis - Das Buch "Epitaphien, Netzwerke, Reformation – Zittau und die Oberlau-
sitz im konfessionellen Zeitalter" sowie eine exklusive Sonderführung durch den 
Zittauer Epitaphienschatz im Kulturhistorischen Museum Franziskanerkloster (Städ-
tische Museen Zittau) erhält Gabriele Peschel aus Schönbach.             

3. Preis – Über das Buch "Die Zittauer Bibel. Bilder und Texte zum Großen Fasten-
tuch von 1472" sowie eine exklusive Sonderführung im Museum Kirche zum Heiligen 
Kreuz – Großes Zittauer Fastentuch (Verein Zittauer Fastentücher) kann sich Daniel Kö-
nig aus Lauenförde freuen.    
 
Weitere Preise, gesponsort von Georg Gräfe Pulsnitzer Pfefferkuchen GmbH & Co. 
KG, Große Kreisstadt Bautzen, Große Kreisstadt Bischofswerda, Große Kreisstadt Ka-
menz sowie Frottana Textil GmbH und Co KG Großschönau gehen an 

Rolf Meyer aus Niedercunnersdorf        
Georg Kroker aus Neugersdorf        
Petra Richter aus Ostritz                                          
Klaus Groß aus Girbigsdorf                                    
Ines und Holger Weber aus Niesky/O.L.           
Barbara Kersten aus Dresden                                 
Alwin Schüller aus Bernstadt auf dem Eigen    

Die Verkündung der Preisträger und Preisvergabe erfolgte am 20. August zum Ober-
lausitzer Heimattreffen in Panschwitz-Kuckau.  
 




